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Duftes Nass 
Der Parfümeur Francis Kurkdjian widmet sich mit seiner Kol­
lektion „Aqua Celestia“ der Interpretation von Wasser, mit je­
weils anderem Blickwinkel. Sein neues „Cologne Forte“ er­
öffnet mit Bergamotte und Schwarzer Johannisbeere, lässt  
Mimose und Jasmin folgen und schließt mit Frucht-Aromen 
sowie Moschus. Das Ergebnis ist eine wohlige Frische.

Der Star-Architekt und Designer mit 
Büros in München und Mailand war 
Mitbegründer der Memphis-Gruppe, 
deren verspielter Stil weltweit 
prägend wurde. Thuns große Band­
breite an Projekten – von Luxushotels 
über Kliniken bis zu Restaurants und 
Wohnobjekten – rückt stets den 
Menschen und seine Umwelt in den 
Mittelpunkt. 

Herbst-Hit  
Bei der Trendprognose für 
diese Saison setzten die 

Farbspezialisten von Pan­
tone unter anderem auf die 
rostrote Nuance „Winery“, 

mit der sie den Mut zur  
eigenen Haltung und Ge­

schicklichkeit assoziierten. 
Außerdem stand „Down­

town Brown“ hoch im Kurs, 
das man als „leicht protzig 
und weltstädtisch“ sah. Ei­
ne gelungene Kombination 
aus beiden Farbtönen hat 
Boss mit diesem klassi­

schen Schurwollmantel ge­
schaffen, dessen Look mit 
den zwei Knopfreihen an 
Uniformen erinnert – auf  
jeden Fall eine stilvolle 
Kaltwetter-Rüstung.
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Diese Reise hat mich geprägt:
Die schönsten Reisen sind jene, die 
ich mit meiner Familie unternehme. 
Eine davon ist mir besonders im 
Gedächtnis geblieben: Vor 20 Jah­
ren haben wir zu Ostern, die Kinder 
waren damals acht und zehn Jahre 
alt, unseren Urlaub an der Skeleton 
Coast von Namibia verbracht. Wir 
sind auch mit einem kleinen Flug­
zeug ins atemberaubende Hinter­
land geflogen. Das umweltbewuss­
te Leben des dort beheimateten 
Volkes der Himba fasziniert und 
bereichert mich bis heute.
 
In meiner Garderobe unverzichtbar:
Das sind definitiv die Hemden der 
Traditionsmarke Rubinacci aus Nea­
pel und Hosen von Loro Piana aus 
dem Piemont. In beiden Fällen tref­
fen zeitlose Schnitte auf herausra­
gende Qualität!

Dieser Kauf hat mich besonders 
glücklich gemacht:
Ich neige generell dazu, Dinge sehr 
lange zu behalten. Ein gutes Bei­
spiel ist mein herrlicher dunkelroter 
Dufflecoat, den ich im Sommer 
1992 in einer Pariser Hermès-Bou­
tique gekauft habe. Der Schneider 
meines Vertrauens hat inzwischen 

bereits dreimal ein neues Futter 
eingenäht, doch nach wie vor ist 
der Mantel mein Lieblingsstück im 
Herbst und Winter.

Mein Tipp für die Urlaubslektüre:
Ich schätze die Bücher des briti­
schen Schriftstellers Allen Bennett 
sehr, die im Wagenbach-Verlag er­
schienen sind. Jede seiner Ge­
schichten bringt mich zum Lächeln, 
manchmal lache ich auch laut. Au­
ßerdem passen die kleinen roten 
Bände perfekt ins Handgepäck.

In meinem Kühlschrank immer parat:
Campari-Soda in den kleinen 
Fläschchen und natürlich Oliven. 
Der beste Aperitivo!

Dieses Kunstwerk beeindruckt mich:
Mein Held ist der Architekt, Maler 
und Fotograf Michelangelo Cara­
vaggio. Seine Werke entstanden in 
einer Zeit, die weniger komplex 
war. Moderne Strömungen bringen 
mir meine Söhne nahe. Der jüngere 
führt die Galerie Emalin in London, 
der ältere ist Künstler. Das bedeutet 
Inspiration für mich, wie die Ent­
deckung der Maler Bridget Riley 
und Alvaro Barrington, deren Bil­
der mir sehr gefallen.

Ob auf den 
Planken, die  
uns die Welt 

bedeuten, oder 
beim Landgang 

am Hafen – 
wer sich mit 
klassischen 

Accessoires für 
den maritimen  

Lebensstil 
ausrüsten will, 

findet auf  
diesen Seiten  
Ideen von Stil-
Scout Siems 

Luckwaldt

LEBENSART

Feinster Sound  
Der Vollverstärker SU-G700M2 von 
Technics tritt in die Fußstapfen einer  

vielfach preisgekrönten Klang-Legende. 
Beim Nachfolger wurde bis zur  

winzigsten Diode hin optimiert. So  
sorgt das „Advanced Speed Silent  
Power Supply“ für mehr Kraft und  
Stabilität beim Zusammenspiel mit  

Lautsprechern, und die Wiedergabe fällt 
glasklar sowie noch räumlicher aus.

Im Herbst überraschte Patek Philippe 
die Uhrenliebhaber mit einem Trio 

edler Zeitmesser. Einer davon trägt 
die Referenznummer 5905/1A. 

Dahinter verbirgt sich dieser  
fantastische Flyback-Chronograph 
mit Jahreskalender, der erstmals in 

Edelstahl verschalt wurde. Das  
olivgrüne Zifferblatt mit Sonnenschliff 

greift einen aktuellen Trendton auf.

Die berühmte Destille Laphroaig 
setzt ihrem bekanntesten Brenn­
meister Ian Hunter in diesem Jahr 
bereits zum dritten Mal mit einem 
Buch und einer Flasche ein trink­
fertiges Denkmal. In „Ian Hunter 
Book 3 Vintage 1987“ steht dessen 
Ringen um das weiche Wasser des 
Killbride Stream im Fokus, das ihm 
Konkurrenten einst streitig mach­
ten. Das Geschmacksprofil des 
33-jährigen Single Malt, der in 
Bourbonfässern reifte, umfasst tor­
fige Süße, Rauchschinken, Zitrone, 
Zeder und Toffee. Der Abgang ist 
blumig-aschig.

Was Neues 
in Grün

GOURMET-WERKZEUGE
Seit 1778 darf sich die Marke Friedr. Dick damit rüh­
men, die Lieblingsmesser vieler Sterneköche und 
Meistermetzger zu fertigen. Der beste Beweis für die­
sen exzellenten Ruf ist die Grilltasche „Red Spirit“. In 
die packt das Traditionsunternehmen aus dem baden-
württembergischen Deizisau verlässliche Küchen­
instrumente für alle, die es einfach scharf mögen: ein 
Ausbeinmesser, das Kochmesser „Ajax“, das Zerlege­
messer „Hektor“, das Gemüsemesser „Tanto“ und ei­
ne Büffetpinzette. Alles für saubere Schnitte.

DIE WELT VON …  
MATTEO THUN

LEGENDÄRER 
SCHLUCK




